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Freie Fahrt für VRV – „Der Gesetzgeber hat endlich die 

Vorbehalte gegenüber Wärmepumpen abgebaut“ 

Daikin begrüßt die Neuerungen des Gebäudeenergiegesetzes für Wärmepumpen – sieht 

aber auch kritische Punkte für das Erreichen der Klimaziele im Gebäudesektor. 

 

Unterhaching, 13. Oktober 2020 – Am 01. November 2020 tritt das 

Gebäudeenergiegesetz (GEG) in Kraft und löst damit die Regelungen der 

Energieeinsparverordnung (EnEV) und des Erneuerbare-Energien-Wärme-Gesetz 

EEWärmeG ab. Das GEG vereinfacht den Einsatz von Wärmepumpen. „Mit der 

Einführung des GEG lässt sich der Einsatz von Luft-Luft-Wärmepumpen und hier im 

Besonderen der Daikin VRV zur Beheizung und Kühlung von Gewerbeimmobilen nun 

wesentlich einfacher realisieren. Der Gesetzgeber hat endlich erkannt, welch 

immenses Potenzial im Einsatz der Wärmepumpe für die Energiewende im 

Gebäudebereich liegt. Damit dies erreicht wird, war Daikin im Entstehungsprozess des 

Gebäudeenergiegesetzes seit 2017 über verschiedene Verbände bis hin zur ersten 

Anhörung aktiv beteiligt“, kommentiert Volker Weinmann, der als Beauftragter Politik 

und Verbände bei Daikin Germany intensiv daran mitgearbeitet hat.  

Mit dem GEG wird ein einheitliches, aufeinander abgestimmtes Regelwerk für die 

energetischen Anforderungen an Neubauten, an Bestandsgebäude und an den Einsatz 

erneuerbarer Energien zur Wärme- und Kälteversorgung von Gebäuden geschaffen. 

Wichtigste Änderung für den Einsatz von Wärmepumpen gegenüber der EnEV und dem 

EEWärmeG sind der Wegfall der Berechnung der Jahresarbeitszahl und des 

Wärmemengenzählers. Die energetische Bilanzierung reicht nun als alleiniger Nachweis aus, 

dass der geforderte Anteil von 50% Umweltwärme am Wärme- und Kälteenergiebedarf durch 

die VRV Wärmepumpe erbracht wird. 

„Dem Gebäudesektor kommt bei der Energiewende in Deutschland eine wichtige Rolle 

zu, denn er verursacht rund 35 % des Endenergieverbrauchs und etwa 30 % der CO2-

Emissionen. Wärmepumpen wie die VRV von Daikin punkten hier, da sie ¾ ihrer 

Energie direkt vor Ort aus erneuerbaren Energien gewinnen und so besonders wenig 

Primärenergie verbrauchen. Bisher gab es aber für deren Einsatz einige Hürden, die nun 

endlich beseitig wurden“, so Volker Weinmann.  
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Weitere Regelungen des GEG, die Daikin begrüßt, sind die erweiterte Anrechnung von 

PV-Strom. Dies führt zu einer Besserstellung von Wärmepumpen in Kombination mit PV 

sowie zur Anerkennung von Abwasser-Abwärme als Erneuerbare Energie. „Hier bieten 

wir mit der wassergekühlten VRV und der Wärmequelle Abwasser eine technische 

Lösung, die die Anforderung erfüllt“, so Weinmann. Die VRV Technologie von Daikin 

bietet Flexibilität und innovative Technik im gewerblichen Bereich. VRV ist ein 

Komplettsystem für Heizen und Kühlen, Warmwasser, Fußbodenheizung sowie die 

Möglichkeit einer Lüftungsanbindung und kann bis zu 70 % des Energiebedarfs eines 

Gebäudes abdecken.  

 

Anforderungsniveau für Neubauten reicht nicht zum Erreichen der Klimaziele 

„Trotz der positiven Aspekte für die Wärmepumpe gibt es auch kritische Punkte: Das im 

GEG festgelegte Anforderungsniveau für Neubauten bleibt hinter dem notwendigen 

Niveau zum Erreichen der Klimaziele des Gebäudesektors zurück. Mit dem GEG wurden 

weitere Erfüllungsoptionen für erneuerbare Energien geschaffen, die im technologischen 

Wettbewerb zur Wärmepumpe stehen. Es ist also weiterhin wichtig, den politischen 

Prozess zu begleiten, um mit der für 2023 geplanten Anpassung des GEG 

uneingeschränkt die Weichen für die Wärmepumpe zu stellen“, fasst Volker Weinmann 

zusammen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Volker Weinmann hat als Beauftragter Politik und Verbände bei Daikin Germany seit 

2017 intensiv am Entstehungsprozess für das GEG mitgearbeitet. © Daikin 
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Mit der Einführung des GEG lässt sich der Einsatz von Luft-Luft-Wärmepumpen und hier 

im Besonderen der Daikin VRV zur Beheizung und Kühlung von Gewerbeimmobilen nun 

wesentlich einfacher realisieren. © Daikin 
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Diese und weitere Presseinformationen stehen unter http://news.cision.com/de/daikin-
airconditioning-germany-gmbh zum Download zur Verfügung.  
Weitere Informationen zu Daikin finden Sie unter www.daikin.de. 
 
 
 
 
 

Zum Hintergrund – das Gebäudeenergiegesetz: 

Das GEG fasst die die Energieeinsparverordnung (EnEV), das Energie-Einsparungs-

Gesetz (EnEG) und das Erneuerbare-Energien-Wärme Gesetz (EEWärmeG) zu einem 

Gesetz zusammen. Mit Inkrafttreten des EEWärmeG am 01. Januar 2009 wurde neben 

der primärenergetischen Mindestanforderung nun auch der Einsatz von erneuerbaren 

Energien im Neubau zur anteiligen Deckung des Wärmeenergiebedarfs verpflichtend. 

Da es zu dieser Zeit keine Anforderungen an die Mindesteffizienz von Wärmepumpen 

auf europäischer Ebene gab, hat das EEWärmeG technische Mindestanforderungen 

festgelegt wie eine Mindestjahresarbeitszahl für Wärmepumpen und den Einbau eines 

Strom- und Wärmemengenzählers.  

In 2011 wurde das EEWärmeG dahingehend erweitert, dass der Wärme- und 

Kälteenergiebedarf zusammen nun anteilig durch erneuerbare Energien gedeckt 

werden musste. Ebenfalls wurden die technischen Mindestanforderungen erweitert: 

Wärmepumpen müssen z.B. die Anforderungen an das EHPA Quality Label erfüllen 

oder es vorweisen. Bei der Festlegung der aufgeführten Anforderungen wurde davon 

ausgegangen, dass sie für alle Wärmepumpentechnologien erfüllbar seien. Dabei 

konnte sich der Gesetzgeber kaum vorstellen, dass damit an Luft-Luft-Wärmepumpen 

besondere Anforderungen gestellt wurden, die nur mit besonderem Aufwand erfüllt 

werden konnten. Der Einsatz von VRV im Neubau und hier besonders im 

Nichtwohngebäudebereich wurde dadurch behindert.  

Mit der Einführung und Weiterentwicklung der europäischen Gebäuderichtlinie wurde 

die Energieeinsparverordnung weiter fortgeschrieben, jedoch wurde trotz Einführung 

von Mindestanforderungen an Wärmepumpen durch die europäischen Ecodesign 

Richtlinien das EEWärmeG nicht angepasst, so dass weiterhin die Hürden für Luft-Luft 

Wärmepumpen Bestand hatten. Mit der Einführung des Gebäudeenergiegesetzes GEG 

zum 01. November 2020 fallen diese Hürden nun weg. 
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Daikin Airconditioning Germany GmbH  
Die Daikin Airconditioning Germany GmbH mit Sitz in Unterhaching bei München vertreibt hochwertige, 
energieeffiziente Heizsysteme, Wärmepumpen sowie Klimaanlagen für Privatmarkt, Gewerbe und Industrie. Für 
den gewerblichen Bereich bietet Daikin zudem Produkte für Normal- und Tiefkühlung sowie Lüftungsanlagen und 
Kaltwassersätze an. Seit Juli 2020 sind die Vertriebs- und Serviceleistungen von Daikin Germany und der Rotex 
Heating Systems GmbH zusammengeführt. Mit rund 350 Mitarbeitern und einem Umsatz von ca. 220 Millionen 
Euro (2019/2020) ist die Deutschland-Tochter der Daikin Industries Ltd. in Deutschland Marktführer auf dem 
Gebiet der VRV Klimatechnologie. 
 
Daikin Europe N.V. 
Daikin Europe N.V. mit Sitz im belgischen Ostende beschäftigt europaweit etwa 6.500 Mitarbeitern und produziert 
an zehn Produktionsstätten in Belgien, Tschechien, Deutschland, Italien, Österreich, Spanien, Türkei sowie 
Großbritannien.  
 
Daikin Industries Ltd. 
Daikin Industries Ltd. mit Sitz in Osaka, Japan, beschäftigt weltweit rund 80.000 Mitarbeiter und erzielte 2019/2020 
einen Umsatz von etwa 21,1 Milliarden Euro. Das Unternehmen ist weltweiter Marktführer für Wärmepumpen- und 
Klimasysteme. 
 
Marktführer für Wärmepumpentechnologie in Europa  
Mit über 90 Jahren Erfahrung in der Entwicklung und Herstellung von Heiz- und Klimalösungen ist Daikin heute 
Marktführer für Wärmepumpentechnologie. So sind die Produktserien Daikin VRV für Gewerbe und Daikin 
Altherma für private Anwendungen mit über 500.000 verkauften Geräten die meist verkauften 
Wärmepumpensysteme in Europa. Über 85 % der Geräte für den europäischen Markt werden auch in Europa 
produziert. Daikin ist weltweit der einzige Klimaanlagenhersteller, der alle wichtigen Komponenten wie Kältemittel, 
Kompressoren und Elektronik selbst entwickelt und produziert. 
 
In den letzten Jahren hat Daikin sein Produktportfolio komplettiert und in Europa seine Marktpräsenz in der 
Heiztechnik sowie Gewerbe- und Industriekälte stark ausgebaut. Mitte 2016 übernahm Daikin Europe N.V. die 
Zanotti S.p.A., einen italienischen Hersteller von Industrie- und Transportkühlung sowie Systemen zur 
Luftbehandlung und -entfeuchtung. Im Februar 2018 erfolgt die Übernahme von Tewis Smart Systems S.L., eines 
der führenden Unternehmen Spaniens für standardisierte und kundenspezifische Kältelösungen und im Januar 
2019 wurde die Akquisition des österreichischen Kältetechnik-Produzenten AHT abgeschlossen.  
Bereits seit 2008 ist die Rotex Heating Systems GmbH eine Tochter von Daikin. Seit Januar 2020 tragen die 
Produkte des Heiztechnikspezialisten den Markennamen Daikin.  


